
 

 

 

Zucht und Haltung von Hühnern mit Bart 

 

 

Zucht 

Zuchtziel: Die Sichtfreiheit soll gewährleistet sein. 

In der Zucht ist darauf zu achten, dass keine Tiere mit Bärten, welche die Sichtfreiheit 

einschränken eingesetzt werden.  

 

Haltung 

Besonderes: Der Bart muss regelmässig kontrolliert werden und bei eingeschränkter 

Sichtfreiheit oder übermässiger Verunreinigung gestutzt oder gewaschen werden. 

Mögliche Massnahmen: Um Verunreinigung des Bartes zu vermeiden bieten sich Rundtränken 

mit schmaler Wasserrinne zum Tränken an. Pelletiertes Futter verunreinigt Bärte weniger als 

Mehl oder Crumbs. 

Ansonsten brauchen Hühner mit Bart keine andere Haltung und Pflege als alle anderen Hühner. 

Allgemeine Richtlinien zur Haltung von Hühnern entnehme man dem «Merkblatt Geflügel» von 

Kleintiere Schweiz. 

 

Betroffene Rassen: 

Appenzeller Barthühner, Deutsche Lachshühner, Eulenbarthühner, Französische Faverolles, 

Orloff, Thüringer Barthühner, Antwerpener Bartzwerge, Appenzeller Zwerg-Barthühner, 

Bosvoorder Bartzwerge, Deutsche Zwerg- Lachshühner, Everberger Bartzwerge, Grübbe 

Bartzwerge, Thüringer Zwerg-Barthühner, Ükkeler Bartzwerge, Watermaalische Bartzwerge, 

Zwerg-Orloff (Aufzählung nicht abschliessend) 

 

Anmerkung:  

Die Einteilung in Belastungskategorien erfolgt am Einzeltier und nicht an Rassen oder 

Rassengruppen.  
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